
BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Kommunalwahlen 2019 
Die Kommunalwahlen finden am 26. Mai 2019 statt. In der 
Bewerberversammlung am 13. März 2019 für die Wahlen zum 
Ortschaftsrat der Ortschaft Niederwangen konnten 21 Bewer-
berinnen und Bewerber in zwei Bürgerlisten aufgestellt werden. 
Nachfolgend sind die Berwerberinnen und Bewerber genannt: 
Bürgerliste I  
 1 Baumann Bernhard 
 2 Dilger Thomas  
 3 Endraß Margret 
 4 Hasel Andrea   
 5 Hasel Christian  
 6 Jaud Uwe 
 7 Klotz Andreas  
 8 Leonhardt Hans-Jörg 
 9 Riedesser Werner 
10 Schmid Matthias 
11 Weber  Johannes 

Bürgerliste II  
 1 Dieterle Rainer 
 2 Drögehoff Frank 
 3 Duller Martin 
 4 Haas Mathias 
 5 Hasel Manfred 
 6 Hasel Roland 
 7 Herget  Rainer  
 8 Kempter Katrin  
 9 Rädler Josef  
10 Schneider Elmar 

Ortsverwaltung geschlossen 
Die Ortsverwaltung Niederwangen ist am Freitag, 12. April 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Veranstaltungskalender Niederwangen 
April 2019 
12./13.04.19  Musikkapelle Niederwangen beim Frühlings-

fest in Meckatz 
12./13.04.19 Gemarkungsputzete 
14.04.2019 Genusslauf 
14.04.2019  Palmsonntag, mitgestaltet vom Kindergarten 

St. Franziskus 
15.04.2019 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 1 
16.04.2019 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 2 

24.04.2019  Schafkopfen im Pschorr-Stüble der Friedens- 
und Soldatenkameradschaft 

27.04.2019  4-Länder-Schüler-Cup in Niederwangen, Ver-
anstalter: Radunion Wangen 

27.04.2019  Kreismeisterschaft des Schützenkreises Wan-
gen auf dem Sportplatz Niederwangen 

28.04.2019  Erstkommunion in St. Andreas, Niederwangen 
mit Musikkapelle Niederwangen 

30.04.2019  Maibaumstellen der Bürgerwehr mit Musikka-
pelle 

Blumenschmuck auf dem Dorfplatz 
Die Frühlingsboten sind in Niederwangen auf dem Dorfplatz 
angekommen. Der städt. Bauhof hat die Frühjahrsbepflanzung 
gegen die Winterstauden ausgetauscht. Wir freuen uns über 
die Frühlingsboten. 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der Osterfeiertage werden folgende 
Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung 18.04.2019
Redaktionsschluss 12.04.2019, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Osterfeiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Wangener Genusslauf 
Am Sonntag, den 14. April 2019 findet der Wangener Genuss-
lauf statt. Die Halbmarathonstrecke führt auch über die Gemar-
kung der Ortschaft Niederwangen. Auf dem Dorpfplatz beim 
Dorfbrunnen wird eine Versorgungsstation für die Läuferinnen 
und Läufer aufgebaut sein. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
um gegenseitige Rücksichtnahme. 

Verschiebung der Haus- und Biomüllabfuhr 
Karwoche 
Mo., 15.04.2019 
Leerung wird vorgezogen auf 
Samstag, 13.04.2019 - Tour 1 Biomüll 
Di., 16.04.2019  
Leerung wird vorgezogen auf 
Montag, 15.04.2019 - Tour 2 Biomüll 
Mi., 17.04.2019  
Leerung wird vorgezogen auf 
Dienstag, 16.04.2019 - Tour 3 Biomüll 
Do., 18.04.2019  
Leerung wird vorgezogen auf 
Mittwoch, 17.04.2019 - Tour 4 Biomüll 
Karfreitag, 19.04.2019  
Leerung wird vorgezogen auf 
Donnerstag, 18.04.2019 - Tour 10 Restmüll 
Ostern 
Ostermontag, 22.04.2019 
Leerung verschiebt sich auf 
Dienstag, 23.04.2019 - Tour 5 Restmüll 
Dienstag, 23.04.2019 
Leerung verschiebt sich auf 
Mittwoch, 24.04.2019 - Tour 6 Restmüll 
Mittwoch, 24.04.2019 
Leerung verschiebt sich auf 
Donnerstag, 25.04.2019 - Tour 7 Restmüll 
Donnerstag, 25.04.2019 
Leerung verschiebt sich auf 
Freitag, 26.04.2019 - Tour 8 Restmüll 
Freitag, 26.04.2019 
Leerung verschiebt sich auf 
Samstag, 27.04.2019 - Tour 9 Restmüll 

Die einzelnen Abfuhrtermine Ihrer Straße (Biomüll Tour 1 bis 4, 
Restmüll Tour 5 bis 10) finden Sie unter dem Link http://www.
wangen.de/abfall 
Weitere allgemeine Informationen finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Wangen im Allgäu unter www.wangen.de. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 12.04.2019: 
Staufen-Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 65 85, Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu  
Samstag, 13.04.2019: 
* Apotheke am Waltersbühl  
Tel.: 07522 - 9 76 60, Am Waltersbühl 20, Wangen im Allgäu  
* Samstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Sonntag, 14.04.2019: 
Apotheke am Waltersbühl 
Tel.: 07522 - 9 76 60, Am Waltersbühl 20, Wangen im Allgäu  
Montag, 15.04.2019: 
Engel-Apotheke Wangen 
Tel.: 07522 - 91 23 92, Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu  
Dienstag, 16.04.2019: 
* Kloster-Apotheke Isny 
Tel.: 07562 - 97 55 60, Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu  
* Dienstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch, 17.04.2019: 
Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu  
Donnerstag, 18.04.2019: 
St.-Martins-Apotheke am Saumarkt  
Tel.: 07522 - 24 60, Bindstr. 49, Wangen im Allgäu  
Freitag, 19.04.2019: 
* Apotheke im Gesundheitszentrum 
Tel.: 07522 - 93 10 77, Siemensstr. 12, Wangen im Allgäu  
*Freitag von 11:00 bis 12:00 Uhr 
von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
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Ersatzneubau 380-KV-Schaltanlage  
Obermooweiler 
Information der TransnetBW 
Projekthintergrund 
Die TransnetBW GmbH betreibt das Stromübertragungsnetz 
in Baden-Württemberg, bestehend aus rund 3.300 Kilome-
tern Höchstspannungsleitungen und zahlreichen Umspann-
werken.Die 380-kV-Schaltanlage Obermooweiler befindet sich 
im südlichen Netzgebiet und wurde im Jahr 1987 als SF6-ga-
sisolierte Innenraum-Schaltanlage in Betrieb genommen. 
Die Anlage besteht im Wesentlichen aus einem Betriebsge-
bäude sowie der Schaltanlage, die über mehrere Stromkreise 
in das Stromnetz der TransnetBW eingebunden ist. Die 380-
kV- Schaltanlage Obermooweiler ist eine wichtige Station im 
Netz der TransnetBW GmbH. Infolge des Ausbaus der erneu-
erbaren Energien steigt der Bedarf, die Spannung im Strom-
netz zu regeln und aufrechtzuerhalten. Aus diesem Grund 
wird zukünftig an diesem Punkt im Netz zusätzlich eine soge-
nannte 380-kV- Kompensationsdrosselspule benötigt. Die 
380-kV-Schaltanlage Obermooweiler wird zu diesem Zweck 
neu gebaut. 

Funktion einer Schaltanlage 
Eine Schaltanlage dient dem Schalten von Stromkreisen in elek-
trischen Verteil- und Übertragungsnetzen. Die Teile der Anlage 
stehen unter Spannung und müssen vollständig isoliert werden. 
Dies kann durch spezielle Gase realisiert werden; in diesem Fall 
handelt es sich um eine gasisolierte Schaltanlage (GIS-Anlage). 
In gasisolierten Schaltanlagen sind Metallröhren in gekapselter 
Form mit einem Durchmesser von ungefähr 50 bis 60 cm ver-
baut. Innerhalb der Röhren befindet sich Schwefelhexafluorid 
(SF6), ein ungiftiges und nicht brennbares Gas. 

Neuerrichtung der Schaltanlage Obermooweiler 
An der Schaltanlage Obermooweiler sind umfangreiche Maß-
nahmen erforderlich, um die neuen Anforderungen an die 
Regelung der Spannung im Stromnetz der TransnetBW zu 
erfüllen. Die GIS- Anlage wird im nördlichen Bereich des Gelän-
des neu errichtet und um eine Kompensations drossel spule 
ergänzt. Diese Arbeiten werden vo raussichtlich 2021 abge-
schlossen. Im Zuge dieses Neubaus wird weltweit zum ers-
ten Mal auf Höchstspannungsebene (380 kV) eine gasisolierte 
Schaltanlage gebaut, die anstelle von Schwefelhexafluorid 
(SF6) ein alternatives Isoliergas einsetzt. TransnetBW testet in 
einem Innovationsprojekt neue Wege für mehr Klimaschutz, 
denn das alternative Isoliergas verhält sich im Gegensatz zu 
SF6 klimaneutral. Bereits im Jahr 2021 wird die neue Schal-
tanlage im ersten Umsetzungsschritt in Betrieb genommen. 
Dies bedeutet eine SF6-Einsparung von zunächst rund 55 Pro-
zent. Im zweiten msetzungsschritt wird die komplette Anlage 
bis Ende 2026 SF6 frei sein. 

Informationen zum alternativen Isoliergas 
In gasisolierten Hochspannungsanlagen wird heute SF6 als 
Isoliergas verwendet. Es hat ausgezeichnete elektrische Eigen-
schaften, ist ungiftig und chemisch sehr stabil. Ziel des Inno-
vationsprojekts der TransnetBW ist es, erstmalig ein neuartiges 
Isoliergas in der Praxis einzusetzen. Dessen Auswirkung auf den 
Treibhauseffekt ist um mehr als 99 Prozent niedriger als der von 
SF6. Das Innovationsprojekt der TransnetBW soll neue Erkennt-
nisse über den Einsatz von alternativem Isoliergas in gasisolier-
ten 380-kV-Schaltanlagen sowie über die technische Reife des 
Lösungsansatzes bringen. Bei dem zum Einsatz kommenden 
Gas handelt es sich um ein Gemisch aus Fluorketonen (C5F100) 
und Kohlendioxid oder Stickstoff. Das Gemisch wurde auf nied-
rigerer Spannungsebene bereits erfolgreich erprobt. Es entfal-
tet eine geringere Treibhauswirkung als CO2. 

Informationen zum Genehmigungsverfahren 
Für den Neubau der Schaltanlage einschließlich der Kom-
pensationsdrossel spule hat die TransnetBW als Vorhaben-
trägerin in einen Antrag auf Änderungsgenehmigung nach 
Bundesimmissionsschutzgesetz beim Landratsamt Ravens-
burg als zuständiger Behörde eingereicht. Die Genehmigung 
für diese wesentliche Änderung wurde im Frühjahr 2019 erteilt 
und schließt die Baugenehmigung für den Abriss der Gebäude 
und den Umbau des Betriebsgebäudes mit ein. 
Weitere Informationen können bei der TransnetBW nach-
gefragt  werden: 
DIALOG Netzbau, Hotline +49 800 380470 -1, 
dialognetzbau@transnetbw.de 

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Mitgliederversammlung der LandFrauen Niederwangen 
Zur gut besuchten Mitgliederversammlung am 30.03.2019 im 
Andreashaus konnte Vorsitzende Maria Diem 27 Mitglieder und 
Ortsvorsteher Berthold Riether herzlich begrüßen. 
Schriftführerin Moni Biggel ließ die 31 abwechslungsreichen 
Programmpunkte vom Jahr 2018 Revue passieren. Von Veran-
staltungen mit Tradition wie Neujahrsempfang, Projekt Omni-
bus, Maiandacht und Erntedank bis Vorträge, Besichtigungen 
und Ausflüge auf Orts-, Regions- und Kreisebene sind die Land-
Frauen präsent. 
LandFrauen haushalten gut, das konnte Kassiererin Cilli Maurus 
mit einer vorbildlichen Kasse beweisen. Kassenprüfer Monika 
Duller und Maria Diem (Wolfaz) lobten die einwandfrei geführte 
Kasse. Ortsvorsteher Berthold Riether beantragte die Entlastung 
der Vorstandschaft. Diese wurde von der Versammlung einstim-
mig beschlossen. Unser Ortsvorsteher hatte lobende Worte für 
den LF-Verein und motivierte dazu, dieses wertvolle Bildungs-
angebot von mehr Frauen zu nutzen. Danach übernahm er als 
Wahlleiter die anstehenden Wahlen mit folgendem Ergebnis: 
Maria Diem als Vorsitzende, Angelika Haußmann als zweite Vor-
sitzende und Moni Biggel als Schriftführerin wurden einstim-
mig wieder gewählt. Cilli Maurus und Berta Höpperle als Beirat 
stellten sich nach 9 Jahren bester Mitarbeit im Ausschuss nicht 
mehr zur Wahl. Als neue Kassiererin wurde Agnes Neuscheler 
gewählt. Neu gewählt wurde auch Angela Galbusera zu den 
Beiräten Maria Rädler und Angelika Hartinger. Auch die Kas-
senprüferinnen Maria Diem (Wolfaz) und Monika Duller wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Ortsvorsteher Riether gratulierte 
allen Gewählten und bedankte sich besonders für den Einsatz 
beim Neujahrsempfang und wünschte eine gute Zukunft für 
die LandFrauen. Angelika Haußmann wurde in ihrem Amt für 
15 Jahre stellvertretende Vorsitzende geehrt. Cilli Maurus und 
Berta Höpperle waren 9 Jahre im Ausschuss. Mit lobenden Wor-
ten und einem Gutschein bedankte sich die Vorsitzende für 
ihren geschätzten Einsatz in der LandFrauentätigkeit. Daten-
schutz, Vaude, Projekt Omnibus und Programm waren Thema 
unter Verschiedenes. 
In einer kurzen Pause konnten sich alle Anwesenden mit Kaf-
fee und Kuchen bedienen. 
Ein weiterer wichtiger Höhepunkt an diesem Nachmittag war 
die Spendenübergabe aus dem Adventsbazar mit 530 € an 
Frau und Herr Peter von  Stiftung Valentina. 
Kinder wie Valentina, die an Knochenmarkkrebs erkrankte, werden 
durch ein Projekt PalliKJUR zusammen mit lokalen Klinikpartner 
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intensiv-medizinisch begleitet. So wird auch Hilfe für schwer-
kranke Kinder im ländlichen Raum ermöglicht. Das zeigte uns 
der Film; Never give up! “Jeder neue Tag ist wertvoll und kostbar.“ 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Schwarzenbacher Musiknacht 
Liedermacher und Rocker 
Sorry Corrs und Blues. am 27. April auf der Schwarzenba-
cher Musiknacht 
Nachdenkliche Liedermacher und laute Rocker - passt das zusam-
men? Ja. Das haben die Neuravensburger Newcomer-Bands Sorry 
Corrs und Blues. letztes Jahr auf der Musiknacht des Schwarzen-
bacher Litfaßkult bewiesen. Dieses Jahr - am 27. April im Schwar-
zenbacher Dorfgemeinschaftsraum - gibt’s die Neuauflage: Sorry 
Corrs stimmen leise ein, Blues. übernehmen rockig. Musikbegeis-
terte, Tänzer und Zuhörer dürfen sich auf ein vielfältiges und über-
raschendes Programm freuen. 
Wann und wo? Samstag, 27. April, ab 18.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftsraum in Schwarzenbach. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Inklusive Bewirtung. 
Eintrittskarten? Karten kosten 5 Euro und können ausschließ-
lich an der Abendkasse erworben werden. 

Musikkapelle Roggenzell  
Musik als Metapher am Ostersonntag  beim Osterkonzert 
der Musikkapelle Roggenzell am 21. April 2019 um 20 Uhr 
in der Festhalle Neuravensburg:  
Dirigent Thomas Riether nimmt sein 15. Osterkonzert als Anlass 
zum Anhalten, Zurückschauen, Nachdenken, Reflektieren und 
Vorausschauen. Im Programm stehen dazu große Komponis-
ten der Klassik, wie Gustav Holst mit seiner „First Suite in Eb“. Zu 
den Größen der sinfonischen Blasmusik zählt Jan van der Roost, 
dessen israelische Volkstänze „Rikudim“, wie auch der Konzert-
marsch „Arsenal“ zum Rückblick auf vergangene Konzerte zäh-
len. Welche Metaphern Philip Sparkes „Festival Prelude“, Adam 
Gorbs „Sunrise and Safari“ und Bill Whelans „Riverdance“ für 
Riether und die Musikkapelle Roggenzell beschreiben, erfahren 
Sie am Ostersonntag um 20 Uhr in der Festhalle Neuravensburg. 
Kartenvorverkauf:  Bitte unbedingt beachten: NEU: 
Reservierung  telefonisch unter Tel. 07528/7439 und Abho-
lung zu folgenden Zeiten in der „Alten Schule“ in Roggen-
zell (gegenüber Kirche): 
Sonntag, 14. April von 10 - 12 Uhr, Gründonnerstag von 17.30 
bis 19.30 Uhr, 
Karfreitag, 10  - 12 Uhr, Karsamstag, 14 - 16 Uhr. 
Abendkasse und Saalöffnung ist ab 19 Uhr. 

Musikkapelle Primisweiler 
Voranzeige Jahreskonzert  
Am Samstag, den 27. April 2019 findet das diesjährige Kon-
zert der Musikkapelle Primisweiler statt. Hierzu laden wir alle 
Freunde und Gönner der Musikkapelle Primisweiler sowie alle 
Blasmusikbegeisterte aus den umliegenden Gemeinden ganz 
herzlich ein. Wir freuen uns sehr, dass auch die Jugendkapelle 
wieder einige Stücke zum Besten geben wird. 
Unser Dirigent Christian Schlegel hat auch in diesem Jahr wie-
der ein sehr abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt, bei dem jeder auf seine Kosten kommt. 
Das Konzert findet in der Turn- und Festhalle in Primisweiler 
statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Karten sind im Vorverkauf (6 €) 
und an der Abendkasse (7€) erhältlich. 
Vorverkaufsstellen: 
- bei allen Musikerinnen und Musikern 
- in den Dorfläden Haslach und Primisweiler 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Primisweiler 

Musikverein Karsee 
Frühjahrs-Hitparade am 13.04.2019  
Fleißig geprobt wird derzeit beim Musikverein Karsee für die 
Früjahrs-Hitparade am 13.04.2019. Beginn 20.00 Uhr. Begon-
nen wird der Abend mit der Jugendkapelle Leupolz-Karsee. 
Ein weiteres Highlight wird die Premiere des Alphorntrios des 
MV Karsee sein. Der MV Karsee hat wieder ein buntes musika-
lisches Programm für Sie zusammen gestellt und freut sich auf 
Ihr Kommen. 

Jazz Point Wangen e.V. 
George Nussbaumer Quartett - Die schwärzeste Stimme 
des Alpenlands
Klassiker der Musikgeschichte, abseits des mainstream, gibt es 
im „Schwarzen Hasen“ in Beutelsau, am Freitag, den 12.04.2019 
zu hören. George Nussbaumer & Band geben sich die Ehre. Ein-
lass ab 19:30 Uhr, Konzertbeginn ist um 20:30 Uhr. 
George Nussbaumer ist ein hervorragender Pianist und Sän-
ger und zweifellos auch einer der sympathischsten Künstler 
auf den europäischen Konzertbühnen, mit großer charisma-
tischer Ausstrahlung. So bedauerlich es ist, wenn einer seiner, 
mit herrlichem feeling vorgetragenen songs endet, so wenig 
möchte man seine unvergleichlich humorvollen Überleitun-
gen zum nächsten Stück missen.  
Das George Nussbaumer Quartett hat sich in kürzester Zeit 
mit eigenen Songs, Twist of Fate Klassikern, Tom Waits Balla-
den und Randy Newman Gassenhauern - einen hervorragen-
den Namen erspielt.
Durch hunderte von Auftritten in den größten Konzertsälen, bei 
den bedeutendsten Open Airs und in den traditionellsten Clubs 
hat George soviel an Souveränität und Routine gewonnen, 
daß es ein besonderer Genuss ist ihn und seine Freunde in der 
familiären Clubatmosphäre des „Schwarzen Hasen“ zu erleben. 
George Nussbaumer - Piano, vocals 
Walter Schuler - Gitarre 
Markus Kreil - Bass 
Lucas Bitschnau - drums 

Freitag 12. April spielt George Nussbaumer Quartett im 
Schwarzen Hasen - die schwärzeste Stimme des Alpenlands   
George Nussbaumer ist er ein hervorragender Pianist und Musiker 
und zweifellos auch einer der sympathischsten Künstler auf Öster-
reichs Konzertbühnen, mit großer charismatischer Ausstrahlung. 
Sein George Nussbaumer Quartett hat sich in kürzester Zeit mit 
Nussbaumer Songs, Twist Of Fate Klassikern, Tom Waits Balla-
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den und Randy Newman Gassenhauern - einen hervorragen-
den Namen erspielt. 
George Nussbaumer - Piano, vocals 
Walter Schuler - Gitarre 
Markus Kreil - Bass 
Lucas Bitschnau - drums 
Das Konzert startet um 20.30 Uhr, Einlass ist eine Stunde früher. 
Infos unter: www.jazzpoint-wangen.de
Kartenvorverkauf und Reservierung: Tabakstube Wangen, 
Tel.: 07522/3789, tabakstube-wangen@t-online.de 

STADTRADELN 
Gelebte Radkultur - ab dem 12. Mai 2019 tritt ganz Wangen 
im Allgäu beim dreiwöchigen „STADTRADELN“ gemeinsam 
in die Pedale 
Beim alltäglichen Radeln geht es in Wangen im Allgäu im Zeit-
raum 12. Mai bis 1. Juni 2019 um mehr als nur schnell von A 
nach B zu kommen und etwas für die eigene Gesundheit und 
für ein besseres Klima zu tun. Denn der Wettbewerb „STADTRA-
DELN“ des Klima-Bündnisses verbindet die Freude am Radeln 
in Wangen mit einem tollen Gemeinschaftserlebnis und einer 
Prise sportiven Wettkampfs. Das Ziel: In Teams drei Wochen 
lang möglichst viele Radkilometer sammeln. Die Anmeldung 
zum „STADTRADELN“ finden Sie unter: https://www.stadtra-
deln.de/wangen 
Im Aktionszeitraum können alle Bürger/innen und alle Perso-
nen, die in Wangen im Allgäu wohnen, arbeiten, einem Ver-
ein angehören oder eine Schule besuchen bei der Kampagne 
„STADTRADELN“ des Klima-Bündnisses mitmachen und mög-
lichst viele Radkilometer sammeln. 
Alles Wissenswerte zur Teilnahme am „STADTRADELN“ ist unter 
https://www.stadtradeln.de/spielregeln veröffentlicht. 

Schwäbische Albverein Wangen 
Ortsgruppe Wangen im Allgäu 
SAV hilft bei der Stadtputzte 
Der Schwäbische Albverein trifft sich am Samstag, den 13. April 
um 9 Uhr auf dem Parkplatz im Sandholz gleich wie die Jahre 
zuvor. Der Parkplatz ist in der Wittwais Richtung Ölmühle. 
Bitte festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und wenn möglich 
einen Eimer mitbringen. Für den Bereich Radwege nach Her-
fatz und B32 sind Warnwesten Pflicht. 
Ab 12 Uhr treffen wir uns in der Stadthalle zu einem Hock. 
Nähere Auskunft erteilt Meinrad Sailer, Tel. 07522-5121 

Familiengruppe des Schwäbischen Albvereins 
Osterwanderung und Osternestbauen der Familiengruppe 
des Schwäbischen Albvereins Wangen am Sonntag, den 
14.04.2019 
Der Frühling ist bereits eingezogen, die Osterzeit naht und die 
großen und kleinen Freunde der Familiengruppe treffen sich 
wie jedes Jahr zum Osternest bauen und zu einer Osterwande-
rung. Dieses Mal wollen wir unsere beliebte Osterwanderung 
mit Ostereier suchen an der Argen in der Nähe von Neuravens-
burg veranstalten. Wir treffen uns am 14. April 2019 um 14:00 
Uhr auf dem Parkplatz an der Turn- und Festhalle in Neuravens-
burg. Von dort wandern zur Argen. Unser Osterspaziergang ist 
diesmal leider nicht kinderwagentauglich. 
Gäste sind natürlich wie immer herzlich willkommen. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum Donnerstag, den 
12.04.2019 bei Andreas Kapahnke: 
Tel. 07528/6580 - E-Mail: AndreasKapahnke@web.de 
Weitere Infos, Fotos und Termine findet man auch auf unserer 
neuen Homepage: 
www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 

Frühjahrsputz rund um den Pulverturm 
Zum zweiten Mal haben nach 2018 Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs gemeinsam mit Siegfried Stampfer von der Stadtbild-
pflege in der Altstadt einen „Frühjahrsputz“ vorgenommen, 
der diese Aktion auch organisiert hat. Das Gelände um Gallus-
steg und Pulverturm stand dabei im Mittelpunkt. So wurde das 
Wasser aus den beiden kleinen Weihern abgelassen. Dort hatte 
sich Schlamm abgesetzt und das Wasser verschmutzt. Vorsich-
tig wurden die Fische, die den Weg aus dem Schießstattweiher 
in die kleinen Gewässer gefunden hatten, abgefischt und teil-
weise sogar von Hand aufgelesen. Für die Zeit der Reinigung 
ihres Zuhauses bezogen sie Quartier in einer Box, die üblicher-
weise für die Lagerung von Streumaterial genutzt wird. 
Den Schlamm spritzten die Bauhof-Mitarbeiter unter anderem 
von der Einfassung der Kleingewässer und holten ihn anschlie-
ßend mit Rechen aus den Becken. 
Der Frühjahrsputz machte auch vor dem Argensteg nicht Halt. 
Er wurde abgespritzt. Gleichzeitig nahm die Bauhof-Crew auch 
die Wartung des Stegs vor, der im Hochwasserfall angehoben 
wird. Deshalb mussten Fußgänger und Radfahrer am Dienstag-
morgen einen kleinen Umweg in Kauf nehmen. 
Auch das gärtnerische Kleinod beim Stadtarchiv im Durchgang 
beim Pulverturm wurde frühlingsfrisch in Form gebracht. Sieg-
fried Stampfer und der Sanierungsbeauftragte der Stadt, Martin 
Schwenger, stutzten Buchs und Wein und banden ihn wieder 
fest, denn der schwere Schnee hatte ihn abgerissen. Mit Rechen 
und Schaufel besserten sie zudem die mit Kalksplitt belegten 
Wege aus. Das Gerüst an den Mauern rund um den kleinen Gar-
ten hat nichts mit der Aktion zu tun. Laut Schwenger müssen 
nach dem strengen Winter Dachplatten ausgewechselt und die 
Fassade gestrichen werden. 
Auch in der Stadt wurde geputzt und gesäubert. Insbesondere 
entfernten die Bauhofmitarbeiter Spinnweben und Schmiere-
reien an Wänden. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Wertstoffannahme 
Wertstoffannahmestationen Gutenfurt und Obermoowei-
ler am Karsamstag geschlossen  
Am Karsamstag, den 20. April, bleiben die Wertstoffannah-
mestationen auf den Deponien Gutenfurt (Ravensburg) und 
Obermooweiler (Wangen) geschlossen. 
An den darauf folgenden Werktagen gelten die üblichen Öff-
nungszeiten von Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr 
und von 13 Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags von 8.30 Uhr bis 
11.30 Uhr. 

AUS DEM UMLAND

Landratsamt Ravensburg 
Am 16. und 17. April:  
Vollsperrung der B 12 im Bereich Felderhaldetunnel bei Isny  
Die Bundesstraße 12 wird im Bereich des Felderhaldetunnels 
bei Isny am Dienstag, 16. April und Mittwoch, 17. April jeweils 
im Zeitraum von circa 7:30 Uhr bis circa 16:00 Uhr in beide Fahr-
trichtungen gesperrt. Grund für die Sperrung sind Wartungs- 
und Unterhaltungsarbeiten. 
Die Umleitungsstrecke verläuft von Kempten her kommend 
über die Maierhöfener Straße - Lindauer Straße in Isny nach 
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Schweinebach zurück zur B 12 und umgekehrt. Für Behinde-
rungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bittet das Land-
ratsamt die betroffenen Verkehrsteilnehmer und Anwohner 
um Verständnis. 

Europäische Impfwoche vom 24. bis 30. April 2019  
Telefon-Hotline des Gesundheitsamtes rund um das Thema 
„Impfungen“  
Vom 24. bis 30. April findet die alljährliche, von der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) ausgerufene Europäische Impfwoche 
statt, an der sich auch das hiesige Gesundheitsamt wieder mit 
einer Telefon-Hotline beteiligt. Unter der Nummer 0751/ 85-5310 
informiert das Amt während dieser Zeit an den Werktagen täg-
lich von 8:00 bis 12:00 Uhr über Impfungen und ihren Nutzen. 

Lesung und Gespräch mit Navid Kermani am 12. April in der PH 
Weingarten  
Von Köln bis Isfahan - Reise durch eine vergessene Region  
Das Landratsamt Ravensburg lädt zusammen mit seinen Pro-
jektpartnern am Freitag, den 12. April um 20 Uhr in die Aula der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten zu einer Lesung und 
anschließendem Gespräch mit Navid Kermani ein. Die Veran-
staltung wird durch das Ministerium für Soziales und Integra-
tion gefördert. Der Eintritt ist kostenlos. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 14. - 22. April 
Freitag, 12. April 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 14. April - Palmsonntag 
 „Kollekte für das Heilige Land“ 
 Kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe am Dorfbrunnen, 
 mitgestaltet vom Kindergarten St. Franziskus 
16.00 Uhr Fastenrosenkranz 
Freitag, 19. April - Karfreitag 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg auf den Kalvarienberg 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi - 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Cäcilia 
Samstag, 20. April - Karsamstag 
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
Sonntag , 21. April - Ostersonntag - 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 „Bischof-Moser-Kollekte“ 
 Kein Rosenkranz 
09.00 Uhr Hochamt mit Segnung der Osterspeisen - 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Cäcilia 
Montag, 22. April - Ostermontag 
 „Bischof-Moser-Kollekte“ 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 

Besondere Totengedenken: 
Freitag, 12. April 
Jahrtag für: 
Josefine Weber 
Gebetsgedenken für: 
Dora Weber, 

Hubert Weber, 
Agathe Weber 
Ostermontag, 22. April 
Gebetsgedenken für: 
Hedwig Schiebel 

Palmsonntag 
Am Palmsonntag, 14. April, beginnen wir um 10.30 Uhr am 
Dorfbrunnen mit der Segnung der Palmen und Palmzweige. 
Anschließend ist Heilige Messe in der Kirche. Hierzu sind alle Erst-
kommunionkinder mit ihren Eltern herzlich eingeladen. Der Kin-
dergarten St. Franziskus begleitet uns in die Kirche und feiert dann 
den Kindergottesdienst im Kindergarten. Nach dem Gottesdienst 
verkaufen die Landfrauen wieder die liebevoll verzierten Oster-
kerzen. Der Erlös ist für das Projekt „Omnibus“ bestimmt.ündo 

Gründonnerstag 
Am Gründonnerstag, 18. April, feiern wir um 19.30 Uhr eine 
Heilige Messe vom Letzten Abendmahl für die Seelsorgeein-
heit in St. Martin, anschließend Prozession zur Spitalkirche, 
dort Ölbergandacht 

Auf dem Kreuzweg - an der Seite Jesu! 
Wir laden euch alle, Kinder, Kommunionkinder, Erwachsene 
ein, den Kreuzweg Jesu mitzugehen, um so an seiner Hingabe 
teil zu haben. Dazu treffen wir uns am Karfreitag, 19.April, um 
10 Uhr in der Kirche und gehen dann den Kalvarienberg hin-
auf zur Kapelle. 
Die Kirchengemeinde, Bernhard Baumann 

Musikalische Gestaltung am Ostersonntag durch unseren 
Kirchenchor 
Das Hochamt beginnt um 9.00 Uhr mit der Cäcilienmesse Op 
200 für gemischten Chor (SATB), Orgel, Trompeten und Orches-
ter von Robert Führer. Des Weiteren erklingt die Kirchensonate 
in C-Dur KV 328 mit Orgel und Orchester von Wolfgang Ama-
deus Mozart. 

Ministrantendienste 
Freitag, 12. April 
Elias Galbusera, Marius Frei 
Sonntag, 14. April 
Julia und Lukas Endraß, Fabia Lingg, Leonhard Biggel, Tyler 
Maier, 
Janine Strobel, Linda Rehle, Liam und Noah Endraß 
Freitag, 19. April 
Julia Endraß, Maja Alge, Aliah und Liam Endraß, 
Felix Rehle, Kilian Martin 
Samstag, 20. April 
Julia Endraß, Fabia Lingg, Maja Alge, Aliah und Noah Endraß, 
Janine Strobel, Jasmin Leite 
Sonntag, 21. April 
Maja Alge, Aliah und Liam Endraß, Leonhard Biggel, Tyler Maier, 
Felix Rehle, Kilian Martin 
Montag, 22. April 
Elias Galbusera, Marius Frei, Julia Endraß, Fabia Lingg 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 0752 
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SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Barmherzigkeitsabend - 
 ganz ungezwungen kommen und gehen  
Die Seelsorgeeinheit Wangen lädt am Palmsonntag, 14. April, 
ab 18 Uhr ein zum Barmherzigkeitsabend in die Martinskirche 
Wangen. Musikalisch gestaltet vom Chor „Fisherman‘s Friends“ 
mit Band, feiern wir ein ungezwungenes Fest der Versöhnung. 
Die Besucher können an diesem Abend kommen und gehen, 
wie es ihnen guttut. Das Ende bleibt offen. Der Abend verspricht 
Ruhe und Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten, das 
Angebot einer Aussprache und einer Segnung, ganz wie Sie es 
wünschen. Auch Interessierte, die „nur hereinschauen möch-
ten“, sind eingeladen, auch nur eine Weile der Musik zuzuhören, 
vielleicht eine Kerze anzuzünden und für sich beten zu lassen. 

Vor Gott zur Ruhe kommen

Schritte der Versöhnung wagen 

zur Beichte gehen 

sich segnen lassen 

eine Kerze anzünden 

einen Bibelvers ziehen 

der Musik lauschen 

für sich beten lassen 

sich Gott anvertrauen

einfach da sein

"Kehrt um zu mir von ganzem Herzen" 

Die Seelsorgeeinheit Wangen lädt ein zum 

Barmherzigkeitsabend 

14. April 2019 ab 18.00 Uhr
Kirche St. Martin, Wangen

Musikalische Gestaltung: „fishermans friends“ 

Gründonnerstagsmesse für die Seelsorgeeinheit Wangen 
Um 19.30 Uhr feiern wir in einem festlichen Gottesdienst die 
Stunde des Letzten Abendmahles in der Martinskirche. Jesus 
hat uns am Abend vor seinem Leiden und Sterben das Geschenk 
der Messfeier übergeben. Dazu ergeht herzliche Einladung an 
die gesamte Seelsorgeeinheit und besonders die Erstkommu-
nionkinder. 
Im Anschluss an die Heilige Messe wird das Allerheiligste in 
die Spitalkirche übertragen. Dort halten wir danach die Ölber-
gandacht. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag, 11. April  
14:30 Uhr Seniorennachmittag: „Schau in den Himmel!“  
 Ein Nachmittag nicht nur zu Ostern 
19:30 Uhr Kantorei 
Sonntag, 14. April Palmsonntag 
09:15 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
17:00 Uhr Konzert: Johannespassion von Alessandro Scarlatti,  
 Leitung Matthias Kiefer 
Montag, 15. April  
20:00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 18. April Gründonnerstag 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)  
 mit dem Posaunenchor 
Freitag, 19. April Karfreitag 
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 

Oberschwabenklinik 
Sonntag, 14. April Palmsonntag 
09:30 Uhr Meditativer Gottesdienst zur Einleitung der Karwo-

che (Rauch) 

Fachkliniken 
Freitag, 19. April Karfreitag 
15:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch) 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 14. April Palmsonntag 
10:45 Uhr Gottesdienst (Hönig), parallel Kinderkirche 
Montag, 15. April 
19:00 Uhr Passionsandacht (Hönig) 
Dienstag, 16. April  
14:30 Uhr Seniorennachmittag:  
 Jerusalem - die Heilige Stadt (Müller, Hönig) 
19:00 Uhr Passionsandacht mit dem Musizierkreis (Hönig) 
Mittwoch, 17. April  
19:00 Uhr Passionsandacht (Hönig) 
Donnerstag, 18. April Gründonnerstag 
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
Freitag, 19. April Karfreitag 
10:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A.,  
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

VOLKSHOCHSCHULE

Aktuelle Ausstellung Frühjahr 2019 
Führung durch die Ausstellung „Zu den Quellen“ von Xianwei 
Zhu am Sonntag, 14. April, um 17 Uhr in der Städtischen Gale-
rie In der Badstube in Wangen  
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Xianwei Zhu - Zu den Quellen  
14. Franz-Joseph-Spiegler-Preisträger, Schloß Mochental 2018 
Malerei  
6. April - 16. Juni 2019 
Führung durch die Ausstellung 
am Sonntag, 14. April, um 15 Uhr  
Die Städtische Galerie In der Badstube in Wangen, Lange Gasse 
9, lädt alle Interessierten zu einem geführten Rundgang durch 
die Ausstellung „Zu den Quellen“ mit Landschaftsmalerei von 
Xianwei Zhu ein. Der aus China stammende Künstler lebt seit 
rund 20 Jahren in Deutschland und hat 2018 den Franz-Joseph-
Spiegler-Preis der Galerie Schrade auf Schloß Mochental erhal-
ten. In Kooperation mit der Stadt Ehingen a. d. Donau. 
Die Malerei von Xianwei Zhu ist dem Atmosphärisch-Land-
schaftlichen verpflichtet. Seine Stimmungsbilder mit ihrer flui-
den Wiedergabe von Licht, Luft, Wasser und Himmel assoziieren 
die melancholischen Weiten eines Caspar David Friedrich, in die 
es sich endlos schauen lässt. Xianwei Zhu geht es um die Male-
rei per se, mittels derer er utopisch-poetische Welten erschafft. 
ER sieht sich als Wanderer zwischen den Welten und Kulturen - 
zwischen chinesischer Tuschemalerei und deutscher Romantik. 
Die Führung bietet den Besuchern einen Einblick in Schaffen 
und Leben des Künstlers und wird anhand ausgewählter Bilder 
auf Schnittstellen zwischen Tradition und Moderne eingehen. 
Städtische Galerie In der Badstube 
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu 
Öffnungszeiten 
Di - Fr, So, Feiertage 14 - 17 Uhr 
Sa 11 - 17 Uhr 
Heiligabend und Silvester geschlossen 
Kontakt und Info 
Kulturamt der Stadt Wangen, Geschäftsstelle der Städtischen 
Galerie In der Badstube 
Zunfthausgasse 4, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon  07522/74 247, Fax  07522/74 243 
Email  babette.caesar@wangen.de, Internet www.galerie-wan-
gen.de. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Lass Dich nicht verbrennen 
Auf der Bundesgartenschau (BUGA) in Heilbronn geht es an den 
Aktionstagen der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) um Sonnenschutz und Rückengesundheit. 
Wenn die BUGA am 17. April ihre Tore öffnet, ist die SVLFG an 
verschiedenen Aktionstagen vor Ort und informiert die Besu-
cher darüber, wie man sich wirksam gegen Sonnenstrahlung 
schützt, wie man sicher mit Hochentastern arbeitet und was 
man für einen gesunden Rücken tun kann. 
Kampagne zum Sonnenschutz 
Mit dem Start der BUGA beginnt gleichzeitig die Sonnen-
schutz-Kampagne „Lass Dich nicht verbrennen“. Mit dieser Kam-
pagne will die SVLFG gemeinsam mit ihren Sozialpartnern in 
den nächsten drei Jahren ihre Versicherten hinsichtlich der 
Gefahren durch die UV-Strahlen der Sonne sensibilisieren. Jeder 
Sonnenbrand erhöht die Gefahr einer Hautkrebserkrankung. 
An einer UV-Messstation wird die individuelle Eigenschutzzeit 
der Haut ermittelt. Dieser Wert bestimmt die Aufenthaltszeit im 
Freien ohne eine Schädigung der Haut zu riskieren. 
Baumschnitt ohne Leiter 
Dichtes Laub, alte Hochstämme, große Baumkronen: Der Baum-
schnitt in schwindelnder Höhe auf einer Leiter birgt ein hohes 

Unfallrisiko. Ein Leitersturz hat oft schwereFolgen, vor allem im 
Alter. Mit einem Hochentaster werden in ergonomischer Hal-
tung Äste in einer Höhe von bis zu vier Metern erreicht. Am 
SVLFG-Stand gibt es dazu nähere Informationen. 
Rücken schonend arbeiten 
Wirbelsäule und Rückenmuskeln müssen im Alltag viel leis-
ten, zum Beispiel beim Heben und Tragen – aber auch beim 
Sitzen und Stehen. Besucher erhalten Anregungen für rücken-
freundliche Bewegungsabläufe, ergonomische Gestaltung 
von Arbeitsplätzen und den Einsatz von Hilfsmitteln. Mit der 
„Aktiv-Werkstatt Rücken“ bietet die SVLFG als Berufsgenossen-
schaft ihren Mitgliedern, insbesondere Familienbetrieben und 
kleineren Unternehmen, ein kostenfreies betriebliches Schu-
lungsangebot zum rückengerechten Arbeiten. 
Die SVLFG präsentiert sich an ihrem Stand in der Nähe des Hau-
ses der Landschaft am 17. April, 21. Mai, 18. Juni, 12. Juli, 27. 
August sowie am 20. und 21. September. 
Mehr Informationen gibt es unter www.svlfg.de und im Pro-
gramm der Bundesgartenschau. 
SVLFG 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Frühjahrsputz, Brennholzschichten und dann Fieber? 
Landesgesundheitsamt meldet Zunahme der Hantavi-
rus-Erkrankungen 
Sozial- und Integrationsminister Lucha: „Schutz vor Staub über-
all dort, wo Nager nisten, ist die wichtigste Maßnahme zur Ver-
hütung einer Hantavirus-Infektion“ 
Dr. Stark, Leiterin des Landesgesundheitsamts: „Anzeichen für 
Hantavirus-Infektion unbedingt beim Hausarzt abklären“ 
Seit Jahresbeginn 2019 verzeichnet das Landesgesundheits-
amt Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart 
bereits 82 Hantavirus-Erkrankungen aus 20 Stadt- und Landkrei-
sen, davon 34 allein im Monat März. Im 1. Quartal 2018 waren 
es mit acht Fällen deutlich weniger. Die höchsten Fallzahlen 
werden aktuell in Stuttgart (19) und den Landkreisen Tübin-
gen (11) und Esslingen (8) registriert. Zwei von drei Erkrankten 
(62 Prozent) mussten ins Krankenhaus, am häufigsten wegen 
einer Nierenfunktionsstörung (75 Prozent). 
In Baden-Württemberg sind Hantaviren weit verbreitet, insbe-
sondere in Regionen mit hohem Anteil an Buchenwäldern. Hier 
finden Rötelmäuse, die Hantaviren über ihre Ausscheidungen 
übertragen, besonders gute Lebensbedingungen. Sie ernäh-
ren sich bevorzugt von Bucheckern. Gute Nahrungsbedingun-
gen im Herbst 2018 haben das Überwintern von Rötelmäusen 
begünstigt. Deshalb steigt jetzt das Hantavirus-Infektionsrisiko. 
„Schutzmaßnahmen vor dem Kontakt mit trockenen Ausschei-
dungen von Nagern können das Infektionsrisiko mit Hantavi-
ren reduzieren“, erklärt Sozial- und Integrationsminister Manne 
Lucha. Tätigkeiten mit erhöhtem Infektionsrisiko seien insbe-
sondere die jetzt im Frühjahr anstehenden Reinigungsarbeiten 
von Garagen, Kellern, Schuppen, Scheunen und Ställen sowie 
Holzarbeiten in Wald und Garten, so der Minister weiter. Vor Rei-
nigungsarbeiten sollten Flächen befeuchtet werden, um Staub 
zu binden. Erkannte Ausscheidungen von Nagern sollten vor 
der Reinigung desinfiziert werden. Eine Staubmaske aus dem 
Baumarkt (FFP3) halte nicht nur die Atemwege sauber, sondern 
schütze auch gegen aufgewirbelte Viren im Flugstaub, so der 
Minister. Auch die Bekämpfung von Nagetieren im häuslichen 
Umfeld sei wichtig. 
„Eine Hantavirus-Erkrankung beginnt meist ähnlich wie eine 
Grippe mit plötzlich einsetzendem hohen Fieber“, erläutert Dr. 
Karlin Stark, Leiterin des Landesgesundheitsamts Baden-Würt-
temberg im Regierungspräsidium Stuttgart. Hinzu kämen Kopf- 
und Gliederschmerzen sowie Bauch- und Rückenschmerzen. In 
schweren Fällen könne es zu Blut im Urin und gar zu Nieren-



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 9Nr. 15 vom 12.04.19

funktionsstörungen kommen. Dann könne auch eine Blutwä-
sche (Dialyse) erforderlich werden. „Das gemeinsame Auftreten 
von hohem Fieber, Rücken- und Bauchschmerzen sowie Pro-
blemen beim Wasserlassen kann auf eine mögliche Hantavi-
rus-Infektion hinweisen und sollte beim Hausarzt abgeklärt 
werden“, sagt Karlin Stark. 
Hintergrundinformationen: 
Der Name Hanta geht auf den Fluss Hantan in Südkorea zurück, 
an dem in den 1950er-Jahren mehr als 3.000 amerikanische 
Soldaten während des Koreakrieges an einem ungewöhn-
lich starken Fieber mit anschließend häufigen Nierenversagen 
erkrankten. Rötelmäuse sind in Süddeutschland die Hauptüber-
träger des Hantavirus. Sie scheiden den Erreger mit ihrem Kot 
und Urin aus. Der Mensch infiziert sich über das Einatmen der 
Krankheitserreger, die an die eingetrockneten Ausscheidungen 
der Nager gebunden sind. Ein Infektionsrisiko besteht überall 
dort, wo Rötelmäuse vorkommen und Tätigkeiten ausgeübt 
werden, bei denen Staub aufgewirbelt wird. 
Die wichtigste Nahrungsquelle von Rötelmäusen sind Buche-
ckern. Nach dem trockenen Sommer 2018 waren die Buchen 
besonders stark mit Bucheckern behangen. Diese sogenannte 
Buchenmast begünstigt die Vermehrung von Rötelmäusen. 
Hantavirus-Ausbrüchen in früheren Jahren ist regelmäßig eine 
Buchenmast im Vorjahr vorausgegangen. 
In Baden-Württemberg treten Hantavirus-Infektionen regel-
mäßig auf. Immer wieder kommt es zu sogenannten Aus-
bruchsjahren – zuletzt im Jahr 2017 mit 841 Fällen. Die bislang 
stärkste Hantavirus-Epidemie wurde mit 1.778 Fällen im Jahr 
2012 beobachtet. 
Aktuelle Informationen zum Infektionsgeschehen in 
Baden-Württemberg (InfektNews) sowie Grafiken finden Sie 
hier: https://www.gesundheitsamtbw.de/lga/DE/Fachinforma-
tionen/Infodienste_Newsletter/InfektNews/Seiten/default.aspx 
Weitere Informationen können Sie unter https://www.gesund-
heitsamtbw.de/lga/DE/Themen/Gesundheitsdaten/Infektions-
surveillance/Seiten/default.aspx abrufen. 

Agentur für Arbeit 
Erfolgreich bewerben  
Angebot im Berufsinformationszentrum (BiZ) für Beschäf-
tigte – Bewerbungsmappe von Profis prüfen lassen  
Eine gute Bewerbungsmappe ist der erste Schritt zum neuen 
Job. Der erste Eindruck ist wichtig. Eine ansprechende, fehler-
freie und aussagekräftige Bewerbung vermittelt dem zukünf-
tigen Arbeitgeber ein gutes Bild des Bewerbers. 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ravensburg bietet am 18. April einen kostenlosen Bewer-
bungsmappencheck an. Die Mitarbeiter der Agentur für Arbeit 
prüfen die Bewerbungsunterlagen und geben hilfreiche Tipps 
zur inhaltlichen und optischen Gestaltung. 
Das Angebot richtet sich an alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die sich beruflich verändern wollen und unsicher sind, 
ob die Bewerbungsunterlagen den aktuellen Anforderungen 
entsprechen. Wer Interesse hat, braucht lediglich die fertige 
Bewerbung in ausgedruckter Form sowie auf einem USB-Stick 
mitbringen. Änderungen können anschließend direkt an den 
Bewerbungs-PCs im BiZ vorgenommen werden. 
Der Bewerbungsmappencheck ist ein regelmäßiges Angebot 
der Agentur für Arbeit und findet monatlich statt. Der jeweils 
nächste Termin kann telefonisch unter 0751/805-222 oder direkt 
im BiZ, Schützenstraße 69 in Ravensburg erfragt werden. 

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich 

vorstellen, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Fami-
lien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch 
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 
88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0, www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 

Heimatverein Hergatz 
Einladung zum Dorfflohmarkt in Wohmbrechts 
Am Samstag, 24. Mai 2019 von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr veran-
staltet der Heimatverein Hergatz unter dem Motto „Dorfaktiv“ 
einen Dorfflohmarkt. 
Die „Flohmarktmeile“ erstreckt sich von der Schule über den 
Schloßweg bis hin zum „Alten Pfarrhof“. 
Hier können Flohmarktfreunde „ Gruscht und Krempel “ anbie-
ten oder erwerben. 
Am sogenannten Schulbuckel können Kinder ihre Artikel ver-
kaufen. 
Die Bewirtung des Flohmarktes übernimmt der Förderverein 
der Grundschule Wohmbrechts. 
Anmeldung bei Thomas Achberger Tel.08385/1769 (Thomas.
Achberger@gmx.de) oder Richard König Tel.08385/923428 (r.g.
koenig@t-online.de). 
Kurzentschlossene können sich auch am Flohmarkttag noch 
anmelden. 

Regierungspräsidium Tübingen 
Landesweit zuständige Marktüberwachung des Regierungspräsi-
diums Tübingen zeigt erfreuliche Ergebnisse bei Überprüfung von 
baden-württembergischen Unternehmen 
Grenzwerte für Schwermetalle in Fahrzeugteilen einge-
halten 
Die Altfahrzeug-Verordnung verpflichtet Fahrzeughersteller und 
Produzenten von Fahrzeugteilen, den Einsatz von Blei, Quecksilber, 
Cadmium und sechswertigem Chrom zu begrenzen. Die landes-
weit zuständige Abteilung Marktüberwachung des Regierungsprä-
sidiums Tübingen hat in einer Schwerpunktaktion die Einhaltung 
der Grenzwerte überprüft. Dabei hat sich gezeigt, dass die Stoff-
verbote weitestgehend eingehalten werden. 
Jährlich werden in Deutschland rund eine halbe Million Pkw 
und leichte Nutzfahrzeuge als Altfahrzeuge entsorgt. Bei der 
Entsorgung der bis zu 10.000 Einzelteile eines Pkws fallen mit-
unter auch für die Umwelt problematische Stoffe an. Die Alt-
fahrzeug-Verordnung verbietet daher den Einsatz von Blei, 
Quecksilber, Cadmium und sechswertigem Chrom, um die Belas-
tung durch Schwermetalle so gering wie möglich zu halten. 
Die landesweit zuständige Marktüberwachung des Regierungs-
präsidiums Tübingen ist für die Überprüfung dieser Stoffver-
bote zuständig. Bei einer Schwerpunktaktion wurden nun fünf 
baden-württembergische Unternehmen, die Fahrzeugteile her-
stellen, importieren oder damit handeln, einer überschlägigen 
Systemprüfung unterzogen. Zusätzlich wurden ausgewählte 
Einzelteile im Labor auf Schwermetalle getestet. 
Bei der Systemprüfung ging es um die Darlegung der Quali-
tätssicherungsmaßnahmen, durch welche die Einhaltung der 
Stoffverbote der Altfahrzeug-Verordnung gewährleistet wer-
den sollen. Drei der Unternehmen konnten auf ein Qualitäts-
managementsystem nach der Normenreihe DIN EN ISO 9000 
oder ein speziell in der Automobilbranche eingesetztes Pro-
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gramm zurückgreifen. Der Gesetzgeber gibt keine Vorgaben 
für die Qualitätssicherung vor. 
In einem zweiten Schritt wurden 50 zufällig bei den Firmen aus-
gewählte Fahrzeugteile auf Schwermetalle untersucht. Dabei 
hat das vom Regierungspräsidium Tübingen beauftragte Labor 
für stofflichen Verbraucherschutz der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg Erfreuliches nach Tübingen gemeldet. Die 
Grenzwerte von jeweils 0,1 Prozent bei Blei, Quecksilber und 
sechswertigem Chrom sowie 0,01 Prozent für Cadmium wur-
den bis auf zwei Ausnahmen in allen Fällen eingehalten. Ledig-
lich bei einer Kabelummantelung eines Scheibenwischermotors 
und einer Kunststoffschiene eines Scheibenwischers wurde zu 
viel Blei im Werkstoff festgestellt. 
Die betroffenen Wirtschaftsakteure wurden informiert und 
haben die beanstandeten Produkte zwischenzeitlich bereits 
vom Markt genommen. 
Hintergrundinformationen: 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat die landesweite Aufgabe, die Produkt- und Chemi-
kaliensicherheit bei Verbraucherprodukten, Investitionsgütern 
wie Maschinen und Anlagen, Chemikalien und Bauprodukten 
zu überwachen. Ziel ist es dabei, die Verbraucherinnen und 
Verbraucher vor unsicheren Produkten zu schützen und mög-
lichen Wettbewerbsverzerrungen bei Wirtschaft und Industrie 
entgegen zu wirken. 

Verwaltungsgericht Sigmaringen bestätigt Anforderungen 
an die Personalbesetzung in Pflegeheimen im Nachtdienst 
Das Verwaltungsgericht Sigmaringen hat mit Urteil vom 7. März 
2019 (Az.: 9 K 1720/17) die Klage eines Pflegeheimbetreibers im Zol-
lernalbkreis zurückgewiesen, mit der dieser einen Personalschlüs-
sel von 1:56 erstreiten wollte.  
Hintergrund des Rechtsstreits, in den das Regierungspräsidium 
Tübingen als höhere Heimaufsichtsbehörde im Widerspruchs-
verfahren eingebunden war, ist eine Regelung in der am 1. 
Februar 2016 in Kraft getretenen Landespersonalverordnung. 
Danach müssen für eine ausreichende Personalbesetzung in 
Pflegeheimen im Nachtdienst pro 45 Bewohnerinnen und 
Bewohner mindestens je eine Beschäftigte oder ein Beschäf-
tigter eingesetzt werden. Ab dem 46. Bewohner muss ein wei-
terer Beschäftigter zum Einsatz kommen. 
Abweichungen von dieser Mindestvorgabe sind im Einzelfall 
möglich, wenn der Träger des Pflegeheims der Heimaufsicht 
eine Konzeption mit fachlich qualifizierter Begründung vorle-
gen kann. Der Heimbetreiber hatte gegenüber der Heimauf-
sicht und dem Verwaltungsgericht darzulegen versucht, dass 
aufgrund seiner besonderen Konzeption eine fachgerechte 
Pflege auch im Falle des Einsatzes nur eines Beschäftigten 
im Nachtdienst selbst bei 56 Bewohnern sichergestellt sei. 
Er begründete dies unter anderem damit, dass das Konzept 
seiner Einrichtung mit aktiver Tagesgestaltung und speziel-
len Abendangeboten zu ruhigeren Nächten führe. Dadurch 
reduziere sich der Betreuungsbedarf während der Nachtzeit 
deutlich. 
Mit dieser Argumentation konnte der Einrichtungsbetreiber 
die Heimaufsicht des Landratsamts Zollernalbkreis jedoch 
ebenso wenig überzeugen, wie das Regierungspräsidium als 
Widerspruchsbehörde und zuletzt das Verwaltungsgericht Sig-
maringen. Zur Begründung seiner Entscheidung führte das Ver-
waltungsgericht im Wesentlichen aus, dass im Hinblick auf die 
Pflegebedürftigkeit der Bewohner eine Verringerung des Betreu-
ungsbedarfs in der Nacht nicht vertretbar sei. Dies gelte insbe-
sondere im Zusammenhang mit der Bewältigung von Akut- oder 
Gefährdungssituationen. Die besondere Konzeption des Pflege-
heimbetreibers vermöge die Sicherstellung fachgerechter Pflege 
durch nur einen Beschäftigten in der Nacht in Notfallsituatio-

nen, wie sie in Pflegeheimen immer auftreten könnten, ebenso 
wenig zu gewährleisten, wie eine Rufbereitschaft oder techni-
sche Hilfsmittel wie beispielsweise Sensormatten. 
Die Entscheidung des Verwaltungsgerichts Sigmaringen ist 
noch nicht rechtskräftig. Der Verwaltungsgerichtshof Mann-
heim hat aber zwischenzeitlich in einem vergleichbaren Ver-
fahren, in dem derselbe Heimbetreiber als Kläger auftritt, einen 
Antrag auf Zulassung der Berufung gegen ein vorangegan-
genes Urteil des Verwaltungsgerichts Stuttgart abgewiesen. 
Das Verwaltungsgericht Stuttgart hatte die Zustimmung zu 
einem Personalschlüssel von 1:56 für den Nachtdienst eben-
falls abgelehnt. 

Planfeststellungsbeschluss für die Netzverstärkung auf den 
110kV-Leitungen der Netze BW GmbH zwischen Herbertin-
gen und Haisterkirch 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat den Planfeststellungs-
beschluss für die Netzverstärkung auf den 110kV-Leitungsver-
bindung der Netze BW GmbH zwischen den Umspannwerken 
Herbertingen und Haisterkirch erlassen. Das Vorhaben dient 
der Aufnahme des Lastzuwachses, der in dem Netzgebiet durch 
den Ausbau der Solarenergie bereits entstanden ist und darü-
ber hinaus aufgrund der Ausbauziele der Landesregierung für 
die Zukunft prognostiziert wurde. 
Der Beschluss auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
abrufbar unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt2/
Ref24/Seiten/Planfeststellung.aspx. 
Mit Ende der Auslegungsfrist am Montag, 8. April 2019, gilt der 
Beschluss gegenüber den Betroffenen und denjenigen, die Ein-
wendungen erhoben haben, als zugestellt. Ab Dienstag, 9. April 
2019, läuft die einmonatige Klagefrist.  

Zukunft Altbau 
Wie Gebäudeeigentümer auf CO2-neutrale Heizungen umstei-
gen können
Acht renommierte Institutionen legen Positionspapier zur 
Erneuerung von Heizungsanlagen vor 
Experten erklären, welche Heizungssysteme sich mit Blick auf 
eine klimaneutrale Wärmeversorgung im Jahr 2050 eignen.
Rund 40 Prozent der Energie verbrauchen die Deutschen in 
Gebäuden. Ein Großteil davon entfällt heute noch auf fossile 
Heizungen. Dabei soll der Gebäudebestand nach dem Wil-
len der Bundesregierung bis 2050 klimaneutral werden. Wie 
Gebäudeeigentümern die Umstellung auf eine kohlendioxid-
freie Wärmeversorgung gelingen kann, zeigt nun ein Positions-
papier von Experten der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg sowie sieben Forschungsinstituten und 
Hochschulen. In dem Papier geben die unabhängigen Fachleute 
grundlegende Empfehlungen für zukunftsfähige Heizungsan-
lagen. Das 18-seitige Positionspapier ist im März 2019 erschie-
nen und richtet sich sowohl an Gebäudeeigentümer als auch 
an Investoren, Installateure und Energieberater. Es steht unter 
www.kea-bw.de kostenlos zur Verfügung. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000 123333 oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Philosophie Allgäuer Alpen e. V. 
Zweites Philosophiefestival in den Allgäuer Alpen Oberstdorf/Klein-
walsertal im Tal und auf der Höh’  
„Mensch und Natur im 21. Jahrhundert“ Mittwoch, 05. Juni 
bis Sonntag, 9. Juni 2019  
Von 5. bis 9. Juni 2019 findet das zweite Philosophiefestival in 
den Allgäuer Alpen Oberstdorf/Kleinwalsertal unter dem Motto 
Philosophieren „Im Tal und auf der Höh´“ statt. 
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MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE

Berenteter Diplom-Malermeister (65, NT+NR) sucht
eine kleine, sonnige 2-Zi.-Whg. mit Balkon, Keller u. gerne auch Gara-
ge. Im Argenbühl, Isny od. Wangen bis Lindau - Wilhelm Grath
 07566/9079199

Suche Reinigungskraft für Privathaushalt
 in Hergensweiler, 1 x wöchentliche  0176 / 98339290

Der Verein Philosophie in den Allgäuer Alpen e.V. möchte mit 
seinem zweiten Philosophiefestival die begonnene Arbeit fort-
führen, die Philosophie stärker in die breite Öffentlichkeit zu 
tragen. Praktische Beispiele ihrer grundlegenden Aufgabe, Ori-
entierung in der Welt zu liefern, können dabei, eingebettet in 
die einzigartige Bergkulisse der Allgäuer Alpen (Oberstdorf/
Kleinwalsertal), erfahren werden. Das diesjährige Festival wid-
met sich dem Thema „Mensch und Natur im 21. Jahrhundert“. 
Die schrittweise technische Überformung der Welt ist eine der 
zentralen Kulturleistungen des Menschen. Das heute erreichte 
Zivilisationsniveau geht allerdings gleichzeitig auch zu Lasten 
der Natur, was sich gerade in den Alpen feststellen lässt. Die 
Eingriffe des Menschen in die Natur führen zu teilweise unum-
kehrbaren Veränderungen mit Blick auf biologische, geologi-
sche und atmosphärische Prozesse. Ein neues Artensterben, 
die Transformation der Erdoberfläche und der Klimawandel 
sind nur einige Beispiele. Die Philosophie stellt sich angesichts 
dieses neuen Menschenzeitalters, für das von den Geowissen-
schaften der Begriff „Anthropozän“ vorgeschlagen wurde, unter 
anderem die Frage, was eigentlich (noch) Natur ist. Des Weite-
ren beschäftigt sie sich in diesem Zusammenhang damit, wie 
die Beziehung zwischen Mensch und Natur ist und wie vor dem 
Hintergrund der veränderten Umwelt verantwortungsvolles 
Handeln heute und in Zukunft auszusehen hat. 
Im Rahmen von Seminaren, Vorträgen, Impulsreferaten sowie 
Diskussionen wird rund um das Kernthema in entspannter und 
zugleich inspirierender Atmosphäre der Allgäuer Alpen philo-
sophiert. 
Weitere Informationen unter: 
www.philosphieallgaeueralpen.com 
Kartenvorverkauf:  Philosophie Allgäuer Alpen e. V. 
Bahnhofstraße 18 87435 Kempten 
Telefon: +49 (0) 831 - 512 910 0, Telefax: +49 (0) 831 - 512 910 20 
info@philosophieallgaeueralpen.com, www.philosophieall-
gaeueralpen.com 

Einhaldenfestival  
vom 25. bis 28. Juli 2019 auf dem Kaseshof in Geratsreute  
In diesem Jahr mit der Echo-Preis-gekrönten Soul ‘n Jazz-Sänge-
rin Malia, dem „Klaviator“ Lars Reichow, dem wortakrobatischen 
Podestsänger Willy Astor, dem Count Baischy Orchester, der Bal-
kan-Folk-Band Foaie Verde und mit der Musik-Kabarett-Truppe 
„Berta Epple“, frisch gekürte Gewinnerin des Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg.  
Das Einhaldenfestival ist ein Musik- und Kabarett-Festival  
unter dem freien Himmel Oberschwabens. Seit 2004 lockt das 
Kultur-Projekt jeden Sommer erstklassige Virtuosen und Cha-
rakterköpfe ins ländliche Grün. Sie kommen aus allen Ecken 
des Landes und der Welt. Für viele von ih-nen wird das famili-
äre Festival ein Stück zuhause. 
In diesem Sommer schlagen die vielen ehrenamtlichen Helfer 
die Bühne schon zum dritten Mal auf dem Kaseshof in Gerats-
reute  auf, einem kleinen Weiler bei Fronhofen. 2017 war das 
Festival von seiner Geburtsstätte, dem Bauernhof Ein-halden, 
an die nahegelegene neue Spielstätte umgezogen. 
Das Programm  für 2019 kann sich wie immer sehen lassen: 
Mit dabei sind u.a. 
-  die Echo-Preis-gekrönte Soul ‘n Jazz-Sängerin Malia  mit dem 

Hip-Jazz-Trompeter Joo Kraus, dem Tales in Tones Trio und 
den Streichern des aus New York anreisenden Sirius Quartetts, 

- der „laviator“ und Kabarettist Lars Reichow,  
- der bayerische Wortakrobat und Podestsänger Willy Astor,  
- Roland Baisch und das Countbaischy Orchester,  
- das Balkan-Folk-Ensemble Foaie Verde  und Berta Epple,  
-  das Projekt „ing Romantik“  mit einem über 300-köpfigen 

Kinderchor, 

- das Liedertheater  von Christof und Vladislava Altmann, 
-  als Late-Night Acts Fina, Snorre & Hoss  und Vive La Bräss 

Bänd  und 
-  am Sonntag das Salonorchester  und „Die Stangenboh-

nen-Partei“.  
Neben den drei bestens besetzten Abendprogrammen bietet 
auch das Einhalden-festival 2019 wieder jede Menge Erleb-
nisse für die ganze Familie  (Sa/So 27./28.07.) – vom Ponyrei-
ten übers Kinderschminken bis hin zum Bogenschießen. 
Und dann gibt‘s 2019 noch zwei Extra-Gründe zum Einhal-
denfestival zu kommen: Die Festival-Mitbegründer von der 
Musik-Kabarett-Kombo „erta Epple“ werden ihre Auszeichnung 
mit dem Kleinkunstpreis Baden-Württemberg  feiern und 
Geratsreute  begeht just am Festival-Freitag sein 750-jähri-
ges Jubiläum.  Eröffnungsabend mit Malia 
V. & G. Hübner, Abendstimmung beim Festival, Brass rund um 
die Hofbühne 

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

Hier
könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenbestellung an:
anzeigen@duv-wagner.de
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Heizölgeruch im Haus?  
Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004,

info@staudinger-gmbh.com

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Wangen

KW
 1
6

AUTO & ZWEIRAD

Biohof Schauwies 
Geänderte Öffnungszeiten in der Karwoche ! 

Statt am Karfreitag 19.04. haben wir unseren 
Hofladen bereits am Gründonnerstag, 
den 18.04.19 von 14:30 - 18:30 Uhr

für Sie geöffnet. 

Öffnungszeiten: DI + FR 14:30 - 18:30 Uhr

88239 Wangen-Schomburg Tel. 07528-2544" ------- . . . " 

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen 
Katharina P�eghaar 
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen  
ravensburg-wangen@promedicaplus.de      

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

  

Persönliche Beratung
Tel. 0751 / 76 96 26 04

STELLENANGEBOTE
GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT


